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Badcil Badcn 29 September Ihre Majestäten
dir Kaiser und die Kaiserin sind gestern Abend hier einge
troffen Die Stadt war auf das Prachtvollste erleuchtet
Die Bevölkerung aus der Stadt wie aus der Umgegend
hatte sich in großen Massen auf den Straßen zur Begrü
ßung der Majestäten eingesunden zahlreiche Vereine im
Parade Äufzuge bildeten Spalier Ueberall wurden die
Majestäten mit endlosem Jubel begrüßt Die Empfangs
feierlichkeiten wurden von einem prachtvollen Wetter begünstigt

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
sind mit dem Erbgroß Herzog der Prinzessin Victoria und
dm Prinzen Ludwig Wilhelm heute Mittag zu mehrwöchent
lichem Aufenthalte hier eingetroffen Der Kronprinz und
die Frau Kronprinzessin kamen heute Abend kurz vor 6 Uhr

hier an und haben in dem großherzoglichen Schlosse Woh
g genommen

WiM 28 Septbr Offizielle Meldung Der Kom
mandant des 12 Armeekorps Herzog von Würtemberg tele
Mphirt aus Livno von heute Nachmittag 1 Uhr Die 7 Di
Hon unter Generalmajor Müller die Brigade des Generalmajor
Ws eine 8 Centimeter und eine halbe 9 Centimeter Feld
iittem erreichten aus der Richtung von Jczero Travnik Se
ch nnd Prolog kommend zumeist nach sehr beschwerlichen

Hm über Gebirgspfade am 26 die Gegend von Livno
Hm Cermrung vollständig gelang Unsere Hauptkolonne wurde
m 26 d von feindlichem Geschützfeuer empfangen Schon

diesem Tage versuchte der Gegner indeß ohne Erfolg nach
Kainoc zu entkommen Am 27 d wurde der Cernirnngskreis

Händig geschlossen und die Verbindung mit der Brigade
H os auf das Engste hergestellt Um 7 Uhr früh begann
die allgemeine Beschießung Dieselbe mußte jedoch in Folge
eineZ undurchdringlichen mit starkem Regen untermischten Nebels

dm im Osten der Stadt postirten Feldbatterien eingestellt

den Nur die Gebirgsbatterien der 1 und 3 Gebirgsbri
zide und die Geschütze der Brigade Csikos konnten aus der Ebene
m dem Kloster Gorica und vom Fuße der Höhen im Westen
m Livno einigermaaßen wirken Um 4 Uhr Nachmittags legte
H der Nebel und wurde die Beschießung aus allen 38 Ge
schützen wieder aufgenommen Die Artillerie wirkte mit großem

Mge Die Befestigungswerke welche von starkem Profil wa
A und sich in den günstigsten Situationen befanden desgleichen
z r höher gelegene Stadttheil worin die reichen Türken woh

nen erlitten großen Schaden an mehreren Punkten brach Feuer
s die feindlichen Vortruppen wurden auf allen Seiten nach
IM Kampfe in die Befestigungen und in die Stadt zurück
Kimsen Die Erschütterung des Feindes und die mörderische
Ninig des Artilleriefeuers waren so gewaltig daß heute früh
W als die Artillerie günstige und nahe Positionen zur Fort

Hwg der Beschießung genommen hatte eine Deputation mit
KMationsanerbietungen erschien Um 9 Uhr Vormittags
mde aus dem Thurm des oberen Kastells unter allgemeinem
M der Truppen die kaiserliche Flagge aufgehißt Die Tro
W dürsten bedeutend sein find jedoch noch nicht einzeln fest
M Gegen 100 Redifs streckten gestern und heute die
Wn Unsere Verluste find gering Die Haltung der Füh
m und der Truppen sowohl bei Ertragung der ungeheuren
AM wie in ihren taktischen Leistungen war sehr rüh
m erth

Wien 29 September FML Jovanovic meldet von
der Trebinicikabrücke von gestern Abend 7 Uhr Folgendes
LM der letzte Hort der Insurgenten in der Herzegowina
ist nach verzweifeltem Widerstande in Folge fünftägiger
Wzer Beschießung heute Vormittag 10 Uhr von den
Wichen Truppen besetzt worden Mit der Zerstörung
t Felsenfeste ist sofort begonnen worden erbeutet sind zwei

neu eine große Menge Munition und viele Gewehre
N Verlauf war folgender Die durch ihre Greuelthaten
Wtigten Bewohner des Distriktes Korjenice hatten sich
dich Trümmer der bei Stolac zersprengten Insurgenten
rstärlt bei dem am 18 d Mts erfolgten Anrücken der

Scheu gegen Trebinje 1200 Mann stark in einen Hinter
D bei Jasen gelegt waren aber entdeckt und mit Geschütz

r vertrieben worden Dieselben zogen sich darauf in
ijm unwegsamen Distrikt zurück und besetzten auch die in
tchlben belegene Bergfestung Klobuk Beim Anrücken der
Äifion wurde das den eigentlichen Jnsurgentenheerd bil
Äde Grancarevo beschossen worauf Alles bis auf die Be
W von Klobuk nach Montenegro flüchtete Letztere hielt
k Beschießung mit großer Tapferkeit bis heute aus und
hte erst heute früh die weiße Fahne auf Die Besatzung
ht große Verluste erlitten unsere Verluste beim Regiment
Wen betragen 2 Offiziere und 1 Mann todt 2 Offiziere
A 4 Mann verwundet Die Haltung unserer Truppen

musterhaft seit Beginn der Expedition und namentlich

hrend des Angriffs auf Klobuk war äußerst ungünstige
Witterung heute haben wir den ersten schönen Tag

Paris 28 September Post Von der Pyrenäen
M wird gemeldet daß sich dort karlistische und revolu

iire Bewegungen bemerkbar machen Die spanische
Kziemg hierdurch beunruhigt hat die französische um
slieiW Beobachtung dieser neuen Umtriebe ersucht und
itMlligst deren Zusage erhalten

Paris 2g September Eine offizielle Meldung der
dzierung setzt das Publikum davon in Kenntniß daß da
ie definitiven Titres der Sprocent amoritisirbaren Rente
ich nicht fertig gestellt sind der Betrag des am 16 Okt
ßigen Coupons dieser Rente gegen provisorische Empfangs
Wuigungen die mit einem Stempel zu versehen sind
M werden wird Die Aushändigung der definitiven
AeS soll am 1 November c beginnen

Petersburg 28 September Gegenüber den fort
finden Mittheilungen auswärtiger Blätter von Entlas

Dienstag den 1 Oktober

sungsgesuchen des Fürsten Gortschakosf ist bis jetzt die einzige
Thatsache zu konstatiren daß der Fürst bis zum heutigen
Tage niemals um seine Entlassung gebeten und auch bis
jetzt keine Absicht an den Tag gelegt hat darum zu bitten

Pera 29 September Nach hier eingegangenen Nach
richten ist unter den Arabern in Montesix bei Gournah ein
Ausstand ausgebrochen die telegraphische Verbindung ist
unterbrochen es sind 2 türkische Kanonierschaluppen nach
dem Schauplatz der Unruhen abgegangen Midhat Pascha
ist gestern in Eanea auf Kreta gelandet

Rom 28 September Der Corriere d Jtalie ver
öffentlicht ein Schreiben aus Athen in welchem es heißt
daß die Vermittelung der Mächte in der Differenz zwischen
Griechenland und der Türkei einen Aufschub erfahren werde
da England die Absicht kund gegeben habe diese Differenz
zum Vortheile beider belheiligten Staaten zu schlichten
Midhat Pascha habe bevor er London verließ auf Verlan
gen der englischen Regierung seine Anschauung über das
vortheilhafteste Mittel zur Versöhnung der Empfindlichkeiten
der Pforte mit dm Forderungen Griechenlands dargelegt
An Stelle der von dem Kongresse empfohlenen Grenz De
markation befürwortet Midhat Pascha die Grenzberichtigung
gegen Epirns und Thessalien aus den dritten Theil zu redu
ziren und Kreta an Griechenland abzutreten da Kreta der
Türkei nur fortdauernde Verlegenheiten bereite Der Vor
schlag Midhat Paschas sei von der englischen Regierung sehr
günstig aufgenommen worden und mache dieselbe gegenwär
tig bei den anderen Mächten Schritte damit deren Media
tion eher in diesem Sinne als in jenem des berliner Ver
trages stattfinde

London 30 September Original Telegramm
Nach einem Telegramm der Times aus Ealcutta vom
29 d Mts werden die Vorbereitungen für einen Feldzug
gegen Afghanistan energisch fortgesetzt Als schwierigsten
Umstand sieht man die Möglichkeit an die Grenzstämme
die leicht 100,000 Streiter zu stellen vermögen könnten eine
feindselige Haltung annehmen Die indische Regierung kehrt
von Simla nicht nach Ealcutta sondern nach Lahore zurück
wo ein Lager gebildet wird Hieraus geht hervor daß der
Vicekönig eine Erhaltung des Friedens nicht hofft

Ans der Provinz
Der Fabrikinspektor für die Provinz Sachsen hat

aus Veranlassung des Ministerialerlasses vom 7 März
1877 das Fabriklehrlingswesen betreffend im verflossenen
Jahre eine besondere Aufmerksamkeit auf solche Fabriken ge
richtet in welchen Lehrlinge und jugendliche Arbeiter be
schäftigt werden Es kommen hierbei besonders die Etablisse
ments der Metallindustrie in Befracht deren in der Pro
vinz einschließlich der Gewehrfabriken im Regierungsbezirk
Erfurt aber ohne die Kupferhüttenwerke der mansfelder
Kupfer bauenden Gesellschaft 150 mit 13204 Arbeitern vor
hairden sind Unter den letzteren befinden sich in 73 An
lagen 369 jugendliche Arbeiter darunter nur eine geringe
Zahl von Lehrlingen Die Zahl derjenigen Metallindnstrie
sabriken welche bis 80 Arbeiter beschäftigen hat sich von
1875 zu 1877 von 79 aus 118 vermehrt die Ärbeiterzahl
in denselben aber um über 3000 abgenommen wobei jedoch
allein 7 Gewehrfabriken mit einem Minus von 2445 be
theiligt sind In 36 Buch und Steindruckereien welche je
mehr als 10 Arbeiter beschäftigen wurden 1004 erwachsene
und 178 jugendliche Arbeiter verwendet von den letzteren
waren 125 durch schriftlichen 9 durch mündlichen Lehrver
trag engagirt Das Angebot jugendlicher Arbeiter ist in
dieser Branche sehr stark Die Zahl der Rohzuckerfabriken
hat sich von 1875 zu 1877 von 144 auf 139 vermindert
deren Arbeiterzahl von 17692 männlichen und 6514 weib
lichen auf 16567 bezw 5424 Diese Verminderung ist eine
Folge des Umbaues mehrerer Fabriken nach dem Diffusions
versahren Besonders hat die Zahl der jugendlichen Arbeiter
in diesen Etablissements abgenommen sie ist von 939 auf
520 zurückgegangen Die 10 Raffinerien des Bezirks be
schäftigen 1327 Arbeiter darunter nur 19 jugendliche Auch
in den Kalisalzfabriken wurden neben 575 erwachsenen nur
2 jugendliche Arbeiter verwendet dagegen in den 12 Zünd
holzfabriken neben 71 erwachsenen 81 jugendliche Die Zahl
der im Jahre 1877 in Fabriken vorgekommenen Unfälle
belief sich auf 185 erheblich weniger als im Vorjahre In
den Zündholzfabriken zu Benneckenstein sind in Folge zweck
mäßig getroffener Anordnungen Erkrankungen an Nekrofe
seit dem Jahre 1874 nicht mehr erfolgt

Folgende Stipendien für Studirende sind zur Zeit
zu verleihen I Seitens des Magistrats zu Magdeburg
1 das Paul Schmidt sche Stipendium II Theil 120
Vorzugsweise für Angehörige der Magdeburger St Ulrichs
parochie 2 das v Kerssenbruch sche Stipendium 204
für Theologiestudirende evangelischer Konfession 3 Magde
burger Freitischfonds 150 die Bewerber Müssen der
Stadt Magdeburg angehören und in Halle studiren 4 das
Morgenstern sche Stipendium 135 vorzugsweise für
Familiauten event für solche Nichtfamilianten welche der
Stadt Magdeburg angehören II Seitens des Magistrats
zu Seehausen i d A 1 das Weber sche Stipendium in
Ratzeburg 87 für Studirende welche in Seehausen
i d A geboren sind und dort ihren Wohnsitz haben 2
das Maaß Müller Kückenbieter sche Stipendium 54 für
Studirende aus Seehausen i d A

Weißenfels 29 September Die Einweihung des
neu erbauten Hospitals St Lanrentii ist heute um 11 Uhr
Vormittags durch Hrn General Superintendent Dr Möller
aus Magdeburg vollzogen worden

Am 27 war wie das Kr Bl mittheilt die Polizei
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hier einem Diebe auf der Spur welcher seinem Arbeitgeber
in Neumark bei Körbisdorf mit zwei Pferden und einem
großen Kastenwagen durchgegangen war Die angestellten
Recherchen haben ergeben daß der Gesuchte gestern die hiesige
Stadt passirte und die Richtung nach Zeitz zu verfolgte
Das Interessanteste bei dieser Sache ist der Umstand daß
der Bestohlene sich über den Namen und die Herkunft seines
erwähnten Knechtes nicht die mindeste zuverlässige Notiz
verschafft hatte

Merseburg 28 September Am 26 d M stand
vor dem königlichen Appellationsgerichte zu Naumburg Ter
min an zur mündlichen Verhandlung in dem Prozesse der
thüringischen Eisenbahn Gesellschaft gegen die Stadt Merfe
burg betreffend die Heranziehung der Ersteren zur Kommu
nalsteuer Die thüringische Eisenbahn Gesellschaft hat be
kanntlich von der Stadt Merseburg die Rückerstattung der
von ihr in den Jahren 1871 bis 1877 mit 25 594,13
gezahlten Kommunalsteuern klagend verlangt Die Klage ist
außerdem auf Anerkennung des Rechtes der Befreiung von
Zahlung direkter städtischer Abgaben gerichtet Mit dieser
ihrer Klage vom hiesigen Kreisgerichte kostenpflichtig abge
wiesen hatte die thüringische Eisenbahn Gesellschaft das
Rechtsmittel der Appellation eingelegt Das königl Appel
lationsgericht hat jedoch das Erkenntniß unseres Kreisgerichts
in seiner Sitzung vom 26 d M lediglich bestätigt Die
thüringische Eisenbahn Gesellschaft war in dem Termine durch

ihren Syndikus Kreisgerichtsrath a D Behring aus
Erfurt die Stadt Merseburg durch den Rechtsanwalt Wöl

fe l vertreten Correfp
Ans Halle und Umgegend

Der frühere Gerichts Assessor Paul Fleisch mann
bei der königl Eisenbahn Kommission zu Halle beschäftigt ist
zum Regierungs Assessor ernannt worden

Die Hallesche freiwillige Turner Feuerwehr
beging am gestrigen Tage ihr zehnjähriges Stiftungs
fest Von früh V 8 Uhr an wurden die von auswärts
eintreffenden Gäste in Thiemes Garten empfangen Es
waren die freiwilligen Turnerfeuerwehren von Leipzig Erfurt
Gera Magdeburg Rudolstadt Delitzsch Schkeuditz Merse
burg Passendorf Eisleben Jeßnitz und Zerbst im Ganzen
durch 97 Mann vertreten ferner wohnten dem Feste das
Kommando der hiesigen städtischen Feuerwehr sowie auch
einige Mitglieder des ebenfalls eingeladenen Stadtverord
neten Kollegiums bei Gegen 11 Uhr Vormittags begann der
Abmarsch nach dem Roßplatze wo die Uebungen der hiesigen
freiwilligen Turnerfeuerwehr abgehalten und von den aus
wärtigen Gästen mit großem Beifall aufgenommen wurden
Um 12 Uhr Mittags wurden die eigens zu diesem Behufe
ausgestellten Löschgeräthschaften der Stadt Halle besichtigt
worauf ein Mittagsessen in Frehbergs Garten eine größere
Anzahl Festgenossen vereinigte Während des Nachmittags
wurde begünstigt vom herrlichsten Wetter ein Ausflug nach
Ammendors zur Besichtigung der städtischen Wasserwerke in
Beesen unternommen worauf nach erfolgter Rückkehr nach
Halle der Abend in den Räumen des Neuen Theaters in
ungezwungenster Fröhlichkeit verlebt wurde Den Anfang
der dortigen Lustbarkeiten bildeten eine Reihe musikalischer
Vorträge sowie einige Ansprachen worauf seitens der hie
sigen Turner ein ganzes Programm gymnastischer Uebungen
ausgeführt wurde Aus Hamburg und Delitzsch trafen
Telegramme mit Glückwünschen zum l 0jährigen Bestehen der
Feuerwehr ein Den Schluß der Feier bildete ein bis
5 Uhr Morgens währender Ball

Civilstand Meldung vom 28 September
Aufgeboten Der Advokat Adjunkt G Plech Gr

Kikinda und L Buhle gr Klausstraße 3 Der Hand
arbeiter C Kuhfuß und M Sonneberg am Kirchthor 23

Der Kutscher Fr W Bayer Halle a/S u F P Frö
nicke Salzmünde

Eheschließungen Der Gelbgießer C Albrecht
kl Schlamm 5 und M Eluß Taubengasse 3 Der
Handarbeiter A Jänicke Mühlweg 17 und A Beyer
Mühlgasse 5 Der Handelsmann E Fischer Steinbocks
gasse 2 und E Wahlmann Queetz Der Kaufmann
O Jauch kl Sandberg 15 und E Weber Zwickan
Der Tischler R Renner und M Ohnstedt gr Wallstr 16

Der Straf Anstalts Auffeher G Thiele am Kirchth 16
und A verw Korn gr Schlamm 4 Der Eisenbahn
Assistent W Bernhardt Bahnhofstraße 8 und A Recke
Rannischestraße 17

Geboren Dem Schmied I Schaumburg ein S
Böllbergerweg 34 Dem Schaffner C Huth ein S
kl Brauhausgasse 20 Dem Schiffer A Zieb eine T
Klausthorstraße 8k Dem Schlosser H Scholz ein S
Gerbergasse 16 Dem Handarbeiter L Reiche eine T
Saalberg 5/6 Dem Maurer E Löffler eineT Raths
werder 2 Dem Zimmermann C Finger eine T große
Steinstraße 23 Dem Musiker G Breyer eine T kleine
Schloßgasse 4 Dem Handarbeiter R Stemmler eine T
an der Baderei 4

Gestorben Der Gymnasiast Oskar Krütger 20 I
7 M 25 T Lungentuberkulose gr Märkerstraße 18

Der Rentier Carl Koch 69 I 11 M 10 T Schlag
anfall Spitze 20 Der Maurermeister Hermann Le
Elerc 58 I 11 M 2 T Narg 8iuu3 ssmlis Ober
glaucha 31 d Des Getreidehändler W Zwanziger S
Paul 2 I 4 M 20 T Gehirnhaut und Lungenentzün
dung Spitze 2 Eine unehel T 15 T Schwäche
Weidenplan 3 g
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Vermischtes
Das gelbe Fieber im Mississippithale Ein Kauf

mann der soeben von einer Reise nach New Orleans nach Ein
cinnati zurückgekehrt ist schildert die Lage in den Gelbsieber
städten als im höchsten Grade traurig Auf der Fahrt wurde
dem Dampfboote zu Arkansas City untersagt anzulegen und
Kohlen einzunehmen Am User standen Männer mit Gewehren
in der Hand und drohten zu schießen wenn ein Versuch zur
Landung gemacht würde Zu Memphis das man gegen
Abend erreichte war kein lebendes Wesen weder Mensch noch
Thier zu sehen kein Rauch entstieg den Schornsteinen
Beinahe einen eben so traurigen Anblick bot Vicksburg Den
ganzen Mississippi entlang herrscht Furcht und Schrecken
Auf dem Schiffe befand sich Fracht für verschiedene Städte
deren Einwohner sich jedoch weigerten dieselbe anzunehmen
New Orleans bot einen weniger trostlosen Anblick Auf
dem Flußdamm waren Leute an der Arbeit Geschäftshäuser
waren offen doch wurden nur wenige oder gar keine Geschäfte
gemacht Der Rückweg von New Orleans wurde per Eisen
bahn zurückgelegt Zu Grenada waren nur einige Neger
jedoch kein einziger Weißer zu sehen Zu Holly Springs
bestiegen etwa 200 Personen den Bahnzug Die Nacht vor
her war daselbst das gelbe Fieber ausgcbrochen Die Szene
die sich am Eisenbahndepot abspielte war herzzereißend
Weiber verließen ihre Männer Mütter ihre Kinder ihnen

vielleicht für immer Lebewohl sagend An einer
Station bestieg eine Mutter mit drei Kindern den Zug
Ihr Mann war vor einer halben Stunde gestorben und
hatte ihr vor seinem Tode das Versprechen abgenommen
daß sie mit dem nächsten Zuge abreise um ihr und ihrer
Kinder Leben zu retten Sie ließ ihren Mann unbeerdigt
zurück ohne daß ein Sarg sür die Leiche beschafft war

Als Geschenk an den König der Freund
schaf t s i n s e l n ist am Freitag im hiesigen königlichen Schlosse
ein lebensgroßes Oelbild unseres Kaisers für die überseeische
Reise verpackt worden Das Gemälde ist aus dem Rahmen
herausgenommen zusammengerollt und sodann in einer Zink
kapsel verlöthet worden damit es auf dem Transport nicht
vom Seewasser zu leiden hat Der kostbare Goldrahmen
in der Mitte des oberen Theiles mit der Fürstenkrone ver
ziert ist in mehrere Theile zerlegt und gleichfalls in ver

zinkten Kisten verpackt worden Das Gemälde wie gesagt
ein Geschenk des Kaisers an den König der Freundschafts
inseln im stillen Meer wird demnächst nach Tongaar ver
schifft werden

Das Ueberhanduehmen unsittlicher
Schriften und Anzeigen ist seit längerer Zeit Gegen
stand wohlberechtigter Beschwerden gewesen Auch bei der
Berathung des Socialistengesetzes wurde die demoralisirende
Wirkung des in dieser Richtung herrschenden Unwesens nach
drücklich hervorgehoben Zur Beseitigung des vor Aller
Augen liegenden Uebelstandes ist gleichwohl bisher noch Nichts
geschehen Hierauf weist die Schlesische Presse mit fol
genden zutreffenden Bemerkungen hin

Man kann das Uebel nicht der modernen Gesetzgebung zur Last

legen man kann nicht über A ängel in den Gesetzen klagen Das
Strafgesetzbuch enthält ausreichende Vorschriften um diesem Unfug
entgegenzuarbeiten Warum werden die bestehenden Bestimmungen
nicht besser gehandhabt Schriften und Abbildungen die einfache
Schamlosigkeiten enthalten ohne eine Spur von Witz oder Anmuth
die das Mäntelchen eines wissenschaftlichen oder künstlerischen Inter
esses nicht vornehmen können werden nicht allein ungestört vertrieben
sondern öffentlich feilgeboten in Anzeigen welche über den Charakter
des Machwerks keinen Zweifel lassen Der erste Kunde welcher die
Pflicht hätte sich zu melden ist die Polizei Nicht jeder Verbrecher
macht es der Polizei so bequem seine Spuren zu verfolgen warum
benutzt sie die gebotene Gelegenheit nicht Nicht die Gesetze soll man
anklagen sondern die mangelhafte Handhabung der Gesetze
Dieses Uebels soweit es die Oefsentlichkeit beuuruhigt sollte man doch
wahrlich in wenigen Wochen Herr werden können

Stadt Theater
Die diesjährige Theatersaison wurde am gestrigen Tage

mit Maria Stuart eröffnet Die Wahl eines klas
sischen Stückes zum Beginn der Saison ist gewiß zu billigen
da andererseits die Aufführung einer Novität nur mit größeren
Schwierigkeiten von einem neu engagirten nur wenig bekann
ten Personale in Szene gesetzt werden könnte Wohl ist an
zunehmen daß sämmtliche Künstler auf ihrem Repertoir
Maria Stuart vertreten haben während die Einübung

neuer und vielleicht völlig unbekannter Rollen nur mit Mühe
einen guten Erfolg erhoffen läßt Wir sind erfreut das
Resultat der gestrigen ersten Aufführung als ein gutes
bezeichnen zu können Die Krone des Abends gebührt un
streitig Fräul Winkler M ria stuart deren Erfolg
durchweg ein außerordentlicher und vollkommen berechtigter
war Die Künstlerin entwickelt ein ganz hervorragendes
Spieltalent Voll dramatischer Bewegung voll Gesühl und
Leidenschaft im Ausdruck charakteristisch in der Färbung ihrer
Stimme läßt sie uns auf weitere erfreuliche Beweise ihrer
Tüchtigkeit hoffen Fräul Frey Elisabeth konnte sich nicht
in gleichem Maaße Lob erringen Die von der Elisabeth
zur Schau zu tragende Kälte verwandelt sich bei Fräul Frey

in ein auffallendes Phlegma nur selten gelang es ihr die
Konflikte der Leidenschaften die Steigerung der Empfindungen
und großen Affekte wirkungsvoll zum Ausdruck zu bringen
Herr Korb Leicester hatte ebenfalls neben einer solchen
Herrscherin der Bühne wie es Fräul Win kl er war einen
schweren Stand Immerhin führte er seine Partie gut aus
und berechtigte damit zu der Hoffnung auf noch größere
Erfolge Die Herren Trautler Shrewsbury und
Christoph Burleigh spielten mit Hingabe und verstanden
es ihre Eigenschaften in das hellste Licht zu setzen Dasselbe
ist von Herr Völmy Paulet zu sagen dessen hervor
ragendes Talent schon vielen Hallensern bekannt ist Hm
Busch Mortimer war seiner schwierigen Aufgabe völlig
gewachsen obwohl es dem Publikum nicht verstattet war sich
von seiner ganzen Leistungsfähigkeit zu überzeugen Ein Hals
leiden schien dann und wann seinen störenden Einfluß geltend
zu machen doch wurden diese Hindernisse nach besten Kräften
überwunden so daß sie auf die Gesammtleistung nur gering
einwirkten Die übrigen und unbedeutenden Rollen waren
auch mit unbedeutenden Kräften besetzt von denen Herr von

Baer Belusvre sogar recht dilettamenhaft spielte Jni
Ganzen läßt sich die gestrige Aufführung wie schon bemerkt
immerhin als eine gute bezeichnen Was die Garderoben
der Künstler und Künstlerinnen anbetrifft so ließen dieselben
gewiß keine Ausstellungen machen dagegen setzte uns das
Mangelhafte der Dekoration in Erstaunen um so mehr als
wir erwartet hatten dem alten verdächtig aussehenden Gerümpel
nicht wieder am wenigsten bei einer Maria Stuart
begegnen zu müssen

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Dienstag 1 Oktober Der

ledige Hof
Mittwoch 2 Okt Siegfried Anfang 6 Uhr
Donnerstag 3 Okt Götterdämmerung Ans 6 ll

Nebersicht der Witterung am 28 Sept 8 u Morg
Im Nocdwesten hat der Luftdruck gestern rasch zuge

nommen das barometrische Minimum ist nach Nordschwe
den fortgerückt Wind und Wetter sind aber im Allgemeinen
wenig verändert Die vorherrschend westlichen Winde wehen
in Dänemark und Umgebung stark aus den brittischen In
seln und im Innern Deutschlands schwach Das Welter ist
fortdauernd unbeständig abwechselnd regnerisch und heiter
in Belgien und Umgebung wärmer und neblig in Polen
bedeutend käleer

Halle a/S den 24 September 1878

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen daß ich die frühere

Louis Mdmannsche Conditxrei
LeiMgerslrasse

von dem derzeitigen Inhaber Herrn käuflich übernommen habe
Das meinem Herrn Vorgänger erwiesene Wohlwollen bitte ich ganz ergebenst auch auf

mich übertragen zu wollen und werde ich stets bemüht bleiben dasselbe zu rechtfertigen
Bestellungen auf Baumluchen Aussätze Torte Theegebäck bunte

Schüsseln Eis Dessert Cr me c werden mit dem feinsten Geschmack und in neuesten
Mustern prompt ausgeführt Hochachtungsvoll

UAe ConMor
Leipzigerstraße 14

Blumenstratze 4
ein hochgelegenes herrsch Parterrelogis best
aus 7 heizbaren Piscen desgleichen ein herr
schaftliches Logis in der 2 Etage bestehend
aus 4 heizbaren Piscen mit Küche Mäd
chen Speise und Bodenkammern Bade u
Plättstube sogleich zu vermiethen Näheres

B ernbu rgerstraße 6 im Laden

Zu vermietlM
großer Laden mit Ladenstube sofort oder

s päter gr Berlin 13
Ein kleiner Laden mit Wohnung sofort zu

beziehen kl Brauhausgasse 6
Eine Bäckerei

günstige Lage am Ba hnhof in Kosen ist so
fort oder später zu verpachten durch

Jnl Schrö t er in Kösen
Königstratze 5

ist die getheilte Bel Etage 4 St 3 Kam
mern Küche und Zubehör zu Ostern auf
Wunsch auch früher zu beziehen

In dem neuerbauten Hause Anhalterstraße 4

sind sreundl Logis 2 St K K mit allem
Zubehör im Preise von 70 85 LA zu ver
miethen

sofort zu beziehen Näheres Geiststraße 67

Die Herrschaft Bel Etage Breitestratze
Nr 22 4 Zimmer mit allem bequ Zube
hör Laube u Gartenpromenade ist sofort oder
später zu vermiethen N äh i Tr

Mittl herrsch Beletage zu vermiethen und

1 April zu beziehen Harz 10a
Ein Logis 3 St 2 K K u all Zub

sof oder sp zu verm Martinsgasse 3 part
Miihlweg 3 herrschaftliche Wohnung

5 St 3 K c sofort oder später mit
Garten

mit Gartennutzung nahe der Post sofort zu
vermiethen und jetzt oder Ostern zu beziehen
Näheres in der Annoncen Expedition von

M Trieft neue Promenade 14 I
Miihlweg 22 Wohnung von 4 St 3 K

u Zub zum 1 April k I zu vermiethen
Vermiethnug

Sophienstrasze 4 ist die I Etage be
stehend aus 2 Stuben mehreren Kammern
Küche Speisekammer und sonstigem Zubehör
an eine ruhige Familie zu vermiethen und zum
1 Ap ril k I zu beziehen
Karlstr 12 eine Wohn f 46 sof zu verm

Eine geräumige Wohnung von 2 Stuben
2 Kammern 1 Küche und Zubehör sofort zu

beziehen Paradeplatz 1
Kleine Stube u Kammer 26 sofort

zu vermiethen Harz 45
Freuudl Wohnung von 2 Stuben

Kammer n Küche wegen Umzugs zum
15 Oktober zu beziehen

hinter der Landwehr 3
Stube Kammer Bodenkammer und Koch

gelegenheit nur an einz Leute in der Flei
schergasse sofort zu vermiethen Näheres

gr Steinstraße 10 b Hausmann
Stube 2 Kammern Küche sof oder später

zu beziehen Beefenerstraße 5
Wohnung für 60 sofort zu beziehen

Blücherstraße 9 part
Eine Wohnung zu 62 H zum 1 Januar

zu vermiethen Mauergasse 11 1 Tr
Eine Wohnung v 2 St K K nebst allem

Zubehör ist sogl oder auch später zu beziehen
Klausthor Vorstadt 6a

Eine kl Wohn ist an einz
Leute zu verm Markt IS

Eine Wohnung sogl zu bez Geiststr 23

Für den vedactionellen Theil verantwortlich C Bobardt

Zu vermiethen den 1 Januar 1879 1 St
1 K 1 K verschließb Entrse nebst allem Eon
sort u Zubeh Henriettenstr 13 zu ersr 1 Tr
Wohn 30 LA sof zu verm Leipzigerstr 69

Wohnung für 32 A von kinderlosen Leuten
1 Januar zu beziehen Brunoswarte 20

Frdl Logis mit allem Zubeh wegzugshal
ber sogleich zu beziehen Mühlberg 5
St u K an einz Leute verm alter Markt 33

Wohn gl u Wohn z Neuj wegen Weg
zugs an 2 anst P Rannischestraße 4

Möbl St u K an 1 2 Herren sof zu
verm Königstr 15,1 Eing Landwehrstr

Möbl Stube u Kammer part sogl zu
vermiethen Schül ershof 5 am Markt

Möblirte Stuben mit Schlafk paffend für
Einjährig Freiwillige Nähe der Kaserne zn
vermiethen gr Sandberg 5

Elegant möbl Wohnung 2 schöne Zimmer

sof zu verm A ugu s tastraße Sa 1 Tr
Möbl St u K in freier u gesunder Lage

sofort zu vermiethen Friedrichstr 16 II
Kl möbl Stube verm Schulgasse 3 a
2 frdl möbl St z verm Steinweg 42 II

Möbl St m B s z verm kl Brauhausg 1
Möbl Stube mit Kost Liudenslr 5
Möbl Zimmer verm M ittelstr 17
Ein Logis passend für Einjährig

Freiwillige kl Steinstratze 2
Neue Promenade 14

ist ein sein möblirtes Garson Logis zn
vermiethen
Möbl Wohn zu v gr Märlerstr 10

Fein möbl Wohnung mit Kabinet u Eutree
zu vermiethen Geiststraße 67 i L

Fein möbl Wohnung Geiststraße 72
Möbl Stübchen sofort gr Ulrichstr 61 III

Fr möbl Stube u K gr Klausstraße 9
Möbl Stu be mit Bett gr Klausstraße 9
Eine möbl und eine unmöbl Stube sofort

zu vermiethen Zu erfr Exped d Bl
Möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren nahe

der Bahn Merfeburgerstraße 8
Ein möblirtes Zimmer mit Piano

forte und Kabinet zu vermiethen
kl Ulrichstraße 7 II

Ein möbl Zimmer zu v Breitestraße 4 II
Möbl St u Schläfst Langegaffe 1 I

Wohnung zu 80 verm Wuchererstr 15
Gut möbl Zimmer u K Steinweg 6 I
Möbl Stube mit K zu vermiethen

Breitestraße 6

Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II

1 möbl Zimmer verm Wilhelmstr 16 III
Ein f möbl Zimmer zu vermiethen

alte Promenade 16a
Zum Mitbewohnen wird ein anst Herr ge

sucht kl Brauhausgasse 21 I
Anst Schlafstelle gr Ulrichstraße 47 III

Ansn Schlafste lle m K gr Ulrichstr 18 III
Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Anst Schlafstellen kl Schlamm 4 I
Fr Schlafstelle kl Schloßgasse 2 p l
Anst Schlafstelle offen gr Ulrichstr Ä
A nst Schlafstelle Barfüßerstraße 16 part

Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H II

im oberen Stadttheil freundl Wohnung sechs
heizbare Zimmer nebst Zubehör Off unter
S 4V postlagernd Postamt 1

Ein Herr wünscht in der Nähe des Bahn
hofes ein gut möbl Zimmer nebst Kabinet
bei respectabeln Wirthsleuten Offerten unter

R F in der Exped d Bl erbeten
Eine Dame sucht eine Wohnung von meh

reren Zimmern gegen 200 A Nähe d Bahn
Off mit Preisang P 26 Exped d Bl

Zum 1 April 1879 wird gesucht
1 eine herrschaftliche Wohnung mit schöner

Aussicht zum Preise von 900 1200 für
zwei alleinstehende Personen

2 ebenfalls für zwei alleinstehende Perso
nen eine herrschaftliche Wohnung zum Preise

von 700 900 in der Nähe des
Gymnasiums auch Wilhelmstraße alte Pro
menade

Offerten mit Angabe des Preises werden
unter E V Nr 13 in der Exped d Bl
erbeten

In der Nähe des Königs oder Leipzigs
Platzes wird eine Wohnung bez ein Haus mit
12 13 Stuben und allem Zubehör wenn
möglich auch Garten zum 1 April gesucht

Offerten unter Z 1830 abzugeben in
der Exped d Bl

Werkstelle oder dazu sich eignendes Lokal
nebst Wohnung sofort gesucht Offerten unter
125 abz bei Dannenberg Geiststr 67 i 8

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Hansen
stein ck Voller Halle gr Märkerstraße 7

Möbl Wohnung Augustastraße 3 p

Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstag Uebung
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